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Jahreshauptversammlung des Landesverbandes Hessen-Nassau 
am 25.05.2025 in Grünberg—Lardenbach 
 
Die Jahreshauptversammlung des Landesverbandes Hessen-Nassau fand am 
25.05.2025 in Grünberg -Lardenbach statt. Der LV-Vorsitzende Jürgen Riedel 
eröffnete um 14.00 Uhr die Versammlung und begrüßte die 63 Stimmberechtigten 
Mitglieder und alle Anwesenden.. 
Besonders begrüßt wurden die neuen Kreisvorsitzenden des KV Kinzigtal, Nico 
Hofmann, und Mauricio de Marco, KV Frankfurt. Dankesworte gingen an den 
Gastgebenden Verein unter der Leitung von Erhard Sauer, welcher auch alle 
Anwesenden begrüßte. 
 
Die Anwesenden erhoben sich zur Totenehrung von ihren Plätzen. 
Stellvertretend für alle Verstorbenen wurden Werner Schuck, ZDRK-Ehrenmeister 
und LV-Ehrenmitglied, ZDRK-Meisterin Marie-Luise Gwiadowski, die Meister im 
Landesverband Erich Heckmann und Reiner Weissbrodt sowie die LV-
Ehrenmitglieder Lucia Bauer und Wilhelm Uhl genannt 
 

Ehrungen 
 

Mit der LV-Verdienstmedaille wurden Gunther Hornung (KV Darmstadt) und Gerhard 
Dillenberger (KV Limburg-Weilburg) ausgezeichnet. Andrea Griesel (KV 
Hochtaunus) konnte leider nicht anwesend sein, die Ehrung wird durch den KV-
Vorsitzenden Dr. Dr. Selzer in Kreisverband nachgeholt. 
Die neuen LV-Ehrenmitglieder Heinz Hoffmann (KV Ried-Bergstraße), Adam Dreher 
(KV Darmstadt) und Walter Bommersheim (Herdbuchabteilung) waren ebenfalls 
leider nicht anwesend und werden im Verein oder Kreisverband geehrt. 
 
 

Aus den Jahresberichten 
 

Jürgen Riedel begann seinen Jahresbericht traditionsgemäß mit der 
Jahreshauptversammlung am 26.05.2024 in Alsbach-Hähnlein. Es wurden verdiente 
Züchter siebenmal mit der LV-Verdienstmedaille, einmal als Meister im 
Landesverband und zweimal mit der LV-Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet. 
Viele Vereinsjubiläen werden nicht mehr beantragt oder falls doch, werden sie 
kurzfristig wieder abgesagt. Der Mitgliederstand belief sich zum 01.05.2024 auf 5967 
Mitglieder. 
Die ZDRK-Tagung in Niefern wurde besucht und der LV Hessen-Nassau verfügte 
über acht Delegiertenstimmen. Bernd Graf wurde zum ZDRK-Präsidenten 
wiedergewählt. Höhepunkt aus Sicht des LV Hessen-Nassau war die Ernennung von 
Gerd Kurz zum ZDRK-Ehrenmeister. 
Einzigartig war, dass im Jahr 2024 zwei Landesverbandsschauen gemeinsam mit 
dem LV Kurhessen in Gießen und Kassel durchgeführt wurden. 



Abschließend bedankte sich Jürgen Riedel bei allen, die sich für den Landesverband 
engagiert haben. 
 
Horst Werner verlas einen ausführlichen Kassenbericht. Geprüft wurde die Kasse 
von Petra Bohländer und Richard Uhrig aus dem KV Dieburg-Odenwald.  
Petra Bohländer stellte den Antrag auf Entlastung des Kassierers und des gesamten 
Vorstandes. 
Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
Die Unterlagen wurden von Martin Reusert ausgegeben und die Inhalte erläutert. Er 
bat um die fristgerechte Abgabe der Unterlagen. 
 
Mitgliederstatistik 
Der Landesverband besteht aus 17 Kreisverbänden, 193 Vereinen, 10 HuK– 
Gruppen, 109 Jugendgruppen, 25 Clubs, eine Herdbuch-Abteilung und eine 
Preisrichtervereinigung. 
Der Mitgliederstand verringerte sich von 5967 um genau 300 Mitglieder auf 5667. 
Folgende Vereine wurden im Geschäftsjahr 2025 abgemeldet: H 89 Reichelsheim 
(KV Dieburg/Odenwald), H 242 Altheim (KV Dieburg/Odenwald), H 177 Bonames 
(KV Frankfurt), H 6 Allendorf (KV Gießen), H 444 Rüdigheim (KV Main-Kinzig), H211 
Dillingen (KV Hochtaunus), H 527 Lohra (KV Marburg), H 81 Ulfa (KV Wetterau), 
H282 Freudenberg (KV Wiesbaden) sowie der KV Wiesbaden. 
 Folgende Vereine haben den Kreisverband gewechselt: H9 Biskirchen und H477 
Niederbiel vom KV Wetzlar zum KV Dillenburg, H49 Hüttenberg und H196 
Rechtenbach ebenfalls vom KV Wetzlar zum KV Gießen, H63 Kostheim und H136 
Biebrich vom KV Wiesbaden zum KV Groß-Gerau und H166 Mittel-Rheingau vom 
KV Wiesbaden zum KV Limburg-Weilburg. 
Neugegründet wurde der Verein H 35 Treis/Lumda im KV Gießen. 
Das Eintrittsalter in der Jugend wurde von 6 Jahre auf 4 Jahre gesenkt 
 

Rückblick auf die verschiedene Schauen 
 
Karin Werner berichtete von der Bundes-Rammlerschau in Magdeburg. Mit 7157 
Rammlern und 52 Exponaten plus die Landesschau Sachsen-Anhalt war diese 
Veranstaltung klein, aber fein und vorbildlich organisiert. Marco Zinke stellte einen 
Bundessieger und Nico Rosenheinrich sowie Rainer Grams präsentierten jeweils 
einen Klassensieger. Die Montage der Nippeltränken erwies sich beim Einsetzen für 
manche als Geduldsprobe. 
 
Die gemeinsame Landesschau mit den LV Kurhessen fand in Kassel statt. Dort 
wurden 1838 Kaninchen und 20 Exponat ausgestellt. Laut Yanik Rickert war die 
Besucherzahl ähnlich der in Gießen, es wechselten jedoch mehr Tiere ihrem 
Besitzer. 
 
Die LV-Herdbuchschau war der Kreisschau Gießen in Fernwald-Albach 
angeschlossen. Dr. Dr. Dieter Selzer berichtet, dass sie bestens besucht und 
organisiert war. 
 
Die LV Jugendleiterin Silvia Riedel berichtete von der LV Jugendschau in Stockstadt. 
Dort konnten 4 Tiere mit der Note V bewertet werden. 
 
Die HuK-Gruppen konnten in diesem Jahr auf zwei LV-Schauen, in Albach und 
Kassel ausstellen. Karin Werner dankte den Damen für die Beschickung und den 



Ausrichtern für die Durchführung. 
 

ZDRK Arbeitstagung 
 
Jürgen Riedel berichtet von der ZDRK Arbeitstagung vom 14. bis 15. März 2025 im 
Gasthof Schmitt in Neuhof (Fulda). Bereits am späten Freitagnachmittag tagte das 
ZDRK-Präsidium. Es standen hier 32 Ehrungsanträge und Vorschläge für die ZDRK-
Jugendnadel im Goldkranz sowie für die Meister und Ehrenmeister der Deutschen 
Rassekaninchenzucht zur Diskussion. 
Über den Projektstand zur Neugestaltung der Homepage und Einbindung weiterer 
sozialer Medien berichtete Mike Hennings ausführlich aus der Projektgruppe 
Öffentlichkeitsarbeit. So wurde festgelegt mit welcher Plattform der neue 
Internetauftritt gestaltet werden soll. Das erweiterte Präsidium gab entsprechende 
Mittel frei. Der Internetauftritt soll dabei zukünftig allen Interessierten noch mehr 
Informationen liefern und diese über die sozialen Medien auch einer noch breiteren 
Öffentlichkeit bekannt machen. Dort werden zukünftig auch die Satzungen, 
Ordnungen und Richtlinien des ZDRK kostenlos abrufbar sein. Ziel ist ein Start des 
neuen Internetauftritts zur 37. Bundes-Kaninchenschau in Karlsruhe. 
Mike Hennings gab einen Rückblick auf die 28. Bundes-Rammlerschau, die am 25. 
und 26. Januar 2025 in Magdeburg durchgeführt wurde. Für die hervorragend 
durchgeführte Ausstellung gab es von allen Seiten ein großes Lob. Im Anschluss 
gab Ulrich Hartmann für den ausrichtenden Landesverband Württemberg-
Hohenzollern einen Vorbericht zur 37. Bundes-Kaninchenschau, welche am 20. und 
21. Dezember 2025 in Karlsruhe durchgeführt wird. Das erweiterte Präsidium 
beschloss im Rahmen der Sitzung einstimmig die Ausstellungsordnung. So wird die 
Onlineanmeldung am 01. August 2025 starten. In den zwei Hallen, können ca. 
20.000 Rassekaninchen untergebracht werden. 
Es folgten Sachstandsberichte und Informationen des Referenten für Schulung und 
Zuchtwesen Markus Eber auch über die Sitzungen des Arbeitskreises Kleintiere des 
Fachbeirates Tiergenetische Ressourcen, der Abteilungsleiter/innen Jens Petzold 
(Clubs), Silvia Riedel (Jugend), Patrick Schulz (Herdbuch und Angora) und Karin 
Werner (Handarbeits- und Kreativgruppen) sowie des Präsidenten Bernd Graf. 
Darüber hinaus wurde ein Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit, Wolfgang 
Elias, verlesen. 
Im Rahmen der Sitzungen der Jugend und der Clubs in Oberhof soll abschließend 
über die Thematik gesprochen werden, auch Kinder und Jugendliche in die 
Clubarbeit einzubinden. Gedacht ist hier an ein Alter ab vierzehn Jahren, wobei dann 
der Jugendstatus bestehen bleiben würde und die Kaninchen weiterhin ein ‚J‘ im 
Vereinstäto tragen sollen. 
 

Änderung der Geschäftsordnung 
 

Walter Gutfrucht hat die Änderungen zur Geschäftsordnung ausgearbeitet und stellte 
diese zur Abstimmung vor: 
In der gesamten Geschäftsordnung wird das Wort „Frauen“ durch „HuK-Gruppen“ 
ersetzt. 
Abschnitt C 1: 
Alle Kreisverbände und Abteilungen sind berechtigt, eigene Kassen zu führen. 
Abschnitt C 2: 
Der Mitgliedsbeitrag wird auf 5,- Euro geändert. 
Die Zahlungen der Kreisverbände sind erst nach Rechnungstellung des LV-
Kassierers mit dem Zahlungsziel 30.06. zu überweisen, da oft die 
Vorabüberweisungen mit den Rechnungsdaten nicht übereinstimmen und mühsam 



vom LV-Kassierer geprüft und abgeglichen werden müssen. 
Abschnitt D 1:  
Ehrungsanträge sind bis zum 31.12. jeden Jahres an den Obmann für Ehrungen und 
Mitgliederstatistik einzureichen. 
Abschnitt D 2: 
Bei angemeldeten Vereinsjubiläen 50-75-100-125 Jahre erhält der Jubiläumsverein 
eine ZDRK-Plakette mit Urkunde. 
Abschnitt D 4: 
Ergänzung Geldspende 50,- Euro für Grabpflege 
Abschnitt E 3: 
LV-Schauen werden nach Möglichkeit, im Wechsel mit einer LV-Clubschau, alle 2 
Jahre durchgeführt. 
Optional kann auch eine LV-Rammlerschau mit Häsinnen-Verkaufsschau 
veranstaltet werden. 
Abschnitt F 1: 
HPV-Zuschuss streichen 
Bei Lokalschauen Zuschuss 0,25 Euro pro gemeldetes Mitglied des jeweiligen 
Vereins als LVE, jedoch nur nach detaillierter Schauaufstellung. 
Zuschuss des LV Hessen-Nassau für Bundesschauen 150,- Euro und für Bundes-
Rammlerschauen 100,- Euro. 
Zuschuss bei Landesschauen benachbarter Landesverbände bei Einladung des 
Vorstandes 1-2 LV-Medaillen, je nach Beschickungszahlen der LV-Schau. 
Abschnitt F 2: 
Sitzungsgeld LV-Vorstand                             15,- Euro 
Sitzungsgeld Delegierte (Kreisvorsitzende)  15,- Euro 
Sitzungsgeld KV-Jugendleiter                       15,- Euro 
Abschnitt F3: 
Zur DPV-Tagung werden zwei Delegierte vom DPV bezahlt. Sollte ein dritter 
Preisrichter mitfahren, gewährt der Landesverband einen Zuschuss von 200,- Euro, 
den Rest der Kosten trägt die Preisrichtervereinigung. 
Die Abstimmung zu den Änderungen bzw. Ergänzungen der Geschäftsordnung 
erfolgte einstimmig, somit gelten diese als genehmigt. 
 

Wahlen 
 
Als Wahlausschuss wurden Yanik Rickert, Walter Gutfrucht und Wolfgang Emmerich 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
1. Vorsitzender für drei Jahre 
Der Amtsinhaber Jürgen Riedel wurde vorgeschlagen und mit 59 Ja-, 3 Nein-
Stimmen und einer Enthaltung mehrheitlich gewählt. Er nahm die Wahl an. 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit für drei Jahre 
Der bisherige Amtsinhaber Marco Zinke stellte nach 18 Jahren sein Amt zur 
Verfügung. Jürgen Riedel dankte für die geleistete Arbeit und überreichte ihm ein 
Abschiedsgeschenk.  
Als Nachfolgerin wurde Astrid Fladung-Hofmann vorgeschlagen, die sich den 
Delegierten kurz persönlich vorstellte und mit 62 Ja- und einer Nein-Stimme 
mehrheitlich gewählt wurde. Sie nahm die Wahl an. 
Obmann für Ehrungen und Mitgliederstatistik für drei Jahre 
Der bisherige Amtsinhaber Martin Reusert wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 
2. Kassiererin für drei Jahre 
Jennifer Kratzer wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Auch sie nahm die 
Wahl an. 



2. Schriftführer für drei Jahre  
Stefan Schäfer wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 
Zwei Beisitzer für drei Jahre 
Mit Gunther Hornung, Martina Jakubek und Petra Bohländer gab es drei Vorschläge.  
Da laut Satzung bis zu vier Beisitzer dem LV-Vorstand angehören können, schlug 
der LV-Vorsitzende Jürgen Riedel vor, alle drei Vorschläge anzunehmen und zur 
Wahl zu stellen. Gunther Hornung, Martina Jakubek und Petra Bohländer wurden 
jeweils einstimmig gewählt und alle drei nahmen die Wahl an. 
Zwei Mitglieder des Schieds- und Ehrengerichtes 
Da Astrid Fladung-Hofmann in den LV-Vorstand gewählt wurde und Friedhelm 
Nebeling von seinem Amt zurücktrat, mussten zwei neue Mitglieder des Schieds- 
und Ehrengerichtes gewählt werden. 
Vorgeschlagen wurden Volker Dauth (KV Wetterau) und Maurizio de Marco (KV 
Frankfurt). Mit Zustimmung der Delegierten wurden beide en bloc mit 62 Ja- und 1 
Nein-Stimme gewählt. Beide nahmen die Wahl an. 
In einer kurzen Versammlungspause trat das neue Schieds- und Ehrengericht 
zusammen und wählte folgenden Vorstand: 1. Vorsitzender Manfred Vömel, 2. 
Vorsitzender Volker Dauth, Schriftführer Uwe Müller und Beisitzer Maurizio de 
Marco. 
Bestätigungswahl Obmann für Herdbuch 
Der bereits in der JHV der Herdbuchabteilung gewählte Obmann Dr. Dr. Dieter 
Selzer wurde einstimmig bestätigt. 
Bestätigungswahl Preisrichter-Obmann 
Der bereits auf der JHV der Preisrichtervereinigung Hessen-Nassau gewählte 
Obmann Bernd Besier wurde einstimmig bestätigt. 
Bestätigungswahl LV-Jugendleiter 
Die bereits auf der Jugend-JHV gewählte Jugendleiterin Silvia Riedel wurde von der 
Versammlung einstimmig bestätigt. 
Bestätigungswahl Club-Obmann 
Der bereits bei den Vereinigten Spezialclubs gewählte Obmann Wolfgang Emmerich 
wurde einstimmig bestätigt. 
Vergabe des LV-Drucksachenvertriebs 
Da die bisherige Leiterin des LV-Drucksachenvertriebs, Karla Kirchhoff, nicht mehr 
zur Verfügung steht, erklärte Sebastian Hofmann (KV Wetterau) seine Bereitschaft, 
den LV-Drucksachenvertrieb zu übernehmen. Er wurde einstimmig gewählt und 
nahm die Wahl an. 
Ein Ersatz-Kassenprüfer aus dem KV Dillenburg 
Rainer Grams wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
Da Richard Uhrig als Kassenprüfer ausscheidet und Petra Bohländer in den LV-
Vorstand gewählt wurde, werden im nächsten Jahr die beiden Ersatz-Kassenprüfer 
aus dem KV Dillenburg, Jürgen Schäfer und Rainer Grams, die Kasse prüfen. 
 

Vorschau 
 

Die LV-Herdbuchschau findet  am 29/30.11.2025 in Ostheim, angeschlossen an die 
KV Main-Kinzig- Schau, statt. Gerd Kurz gab erste Informationen dazu. 
Die LV -Club-, Jugend- und Exponatenschau  findet am 10/11.01.2026 in Runkel 
statt. Wolfgang Emmerich gab einen Vorbericht für alle Schauen und wies darauf 
hin, dass keine Impfpflicht, sondern lediglich eine Impfempfehlung ausgesprochen 
wird. 
 
 
Astrid Fladung-Hofmann  
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 


